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Sdn  €  da  A T  A  x  V  ; . 2 gs„[tgefä,ut;te unb?)tmf°ßmf J)täf a[ e  ie Seierlichkeiten .ÖEt Eatholifdhen Kircdhe, durch welcdhe den .Sjé[ben unDd  Heldinnen des Hriftlidhen Glaubens die Chren der Seligen und Heiligen  zuerfannt merden, bedeuten nicht nur glänzende Offenbarungen jener heiligen-  den Lebenstkraft, die ein Wefensmerkmal der Kirche Chrifti ift, fondern fie  wirken zugleich wie bligartig erneuerte Mahnzeichen der Bergangenheit an  3E  !E  unfere Zeit: Da fteigen gleidhfam aus den SGräbern der Borzeit leuchtende  SHeldengeftalten empor, deren Ringen und Schiekffale uns oft leichter unDd tiefer  in das Berftändnis des verworrenen. Weltgefchehens und in die verborgenen  V  Abfichten der göttlihen Weltregierung einführen als alle Philofophie der  <  Se{hichte.  Als Beifpiel diene die Selig{precdhung zweier  91fartgtergr:uppen aus Der  DA  Ö4  neuzeitlichen Kirdhengefhichte Frankreicdhs und Amerifas. Die eine größere  Y  zeig£t uns acht Yndianermiffionäre aus der Gefelfchaft Yefu, die unter den  SHuronen an den Fanadifchen Seen die LSehre Chrifti mit ihHrem Blute befiegelt  haben, die andere, beftehend aus einem Priefter und einem Laienbruder des  i;  gleichen Ordens, die in den Hugenottenkriegen Südfrankreichs für den Eatho-  lifhen SGlauben in den Tod gegangen find, wedt das EHo einer Zeit, wo  Srankreich in einem dreißigjährigen RNekigionskrieg die Cinheit feines Slaubens  und der NMation gerettet hat, im Segenfaßg zum Römifchen Retch deutfdher  Nation, das kurz nachher, gleichfalls in einem Ddreißigjährigen Xriege, aller-  dings voll viel furchtbarerer Tragik, die Cinheit des Slaubens, die Sefchloffen-  heit der Nation und die Unverfehrtheit feiner Größe verlieren folte.  DJas Leiden und Sterben jener Glaubensboten, fei es in den Wigmwams der  einfamen Jndianerdörfer der Neuen Welt, fei es in den waffenftarrenden  Bergfeften der Cevennen, ift nur eine winzige Welle auf dem fobenden Meere,  wo in einem hundertjährigen Weltkriege um die Schickfalsfrage gerungen  C  wurde, vob Curopa Fatholifch bleiben vder profeftantifch merden, ob ganze Welt-  feile, diefem dienftbar, romanifch oder angelfächfifch, franzöfifch, englifch voder  {panifch werden follten. Das Leben des einzelnen erfcheint dabei bedeutungs-  los, und doch machft nur aus dem Wirken und Leiden der einzelnen DBertreter  einer Sache die Xraft empor, die den Kampf Frägf und entfcheidet. Ya, nur  zu oft ift das einzelne Schie£fal ein prophetifcdher Spiegel, ein Symbol des  YAusgangs.  Das gilt zunächft von dem Ringen und blutigen Untergang der acht Fana-  difchen Martyrer. Yhr Todestkampf an der Spißge einer jungen HJundianerkirche  fällt in die Zeit des ausgehenden Dreißigjährigen Xrieges, als Srankreich unter  Sührung des Kardinals Richelieu im eigenen Lande dem KXalvinismus bereits  den Todesitoß verfeßgt Hatte, in der äußern Politit jedoch alles tat, um in  %  Deutfchland den Sieg der Fatholifhen Mächte zu verhindern, ja fogar . mif  eigenen Truppen in den KXrieg eingriff, der die Blüte und KXraft des Ddeutfchen  KReiches auf Yahrhunderte hinaus vernichten follte. In Nordamerika, wo  Srankreich im Wettbewerb mit Spanien und England ein großes Kolonial-  reich zu gründen fuchte,  war die gleiche Politik das verhängnisvollfte Hindernis,  die ihm von der Borfehung. zugedachte Miffion erfolgreich zu er  f1i'lßl£en. Geit  iF Weltgefhichte und Menfchenfchicfaldn  €  da  A T  A  x  V  ; . 2 gs„[tgefä,ut;te unb?)tmf°ßmf J)täf a[ e  ie Seierlichkeiten .ÖEt Eatholifdhen Kircdhe, durch welcdhe den .Sjé[ben unDd  Heldinnen des Hriftlidhen Glaubens die Chren der Seligen und Heiligen  zuerfannt merden, bedeuten nicht nur glänzende Offenbarungen jener heiligen-  den Lebenstkraft, die ein Wefensmerkmal der Kirche Chrifti ift, fondern fie  wirken zugleich wie bligartig erneuerte Mahnzeichen der Bergangenheit an  3E  !E  unfere Zeit: Da fteigen gleidhfam aus den SGräbern der Borzeit leuchtende  SHeldengeftalten empor, deren Ringen und Schiekffale uns oft leichter unDd tiefer  in das Berftändnis des verworrenen. Weltgefchehens und in die verborgenen  V  Abfichten der göttlihen Weltregierung einführen als alle Philofophie der  <  Se{hichte.  Als Beifpiel diene die Selig{precdhung zweier  91fartgtergr:uppen aus Der  DA  Ö4  neuzeitlichen Kirdhengefhichte Frankreicdhs und Amerifas. Die eine größere  Y  zeig£t uns acht Yndianermiffionäre aus der Gefelfchaft Yefu, die unter den  SHuronen an den Fanadifchen Seen die LSehre Chrifti mit ihHrem Blute befiegelt  haben, die andere, beftehend aus einem Priefter und einem Laienbruder des  i;  gleichen Ordens, die in den Hugenottenkriegen Südfrankreichs für den Eatho-  lifhen SGlauben in den Tod gegangen find, wedt das EHo einer Zeit, wo  Srankreich in einem dreißigjährigen RNekigionskrieg die Cinheit feines Slaubens  und der NMation gerettet hat, im Segenfaßg zum Römifchen Retch deutfdher  Nation, das kurz nachher, gleichfalls in einem Ddreißigjährigen Xriege, aller-  dings voll viel furchtbarerer Tragik, die Cinheit des Slaubens, die Sefchloffen-  heit der Nation und die Unverfehrtheit feiner Größe verlieren folte.  DJas Leiden und Sterben jener Glaubensboten, fei es in den Wigmwams der  einfamen Jndianerdörfer der Neuen Welt, fei es in den waffenftarrenden  Bergfeften der Cevennen, ift nur eine winzige Welle auf dem fobenden Meere,  wo in einem hundertjährigen Weltkriege um die Schickfalsfrage gerungen  C  wurde, vob Curopa Fatholifch bleiben vder profeftantifch merden, ob ganze Welt-  feile, diefem dienftbar, romanifch oder angelfächfifch, franzöfifch, englifch voder  {panifch werden follten. Das Leben des einzelnen erfcheint dabei bedeutungs-  los, und doch machft nur aus dem Wirken und Leiden der einzelnen DBertreter  einer Sache die Xraft empor, die den Kampf Frägf und entfcheidet. Ya, nur  zu oft ift das einzelne Schie£fal ein prophetifcdher Spiegel, ein Symbol des  YAusgangs.  Das gilt zunächft von dem Ringen und blutigen Untergang der acht Fana-  difchen Martyrer. Yhr Todestkampf an der Spißge einer jungen HJundianerkirche  fällt in die Zeit des ausgehenden Dreißigjährigen Xrieges, als Srankreich unter  Sührung des Kardinals Richelieu im eigenen Lande dem KXalvinismus bereits  den Todesitoß verfeßgt Hatte, in der äußern Politit jedoch alles tat, um in  %  Deutfchland den Sieg der Fatholifhen Mächte zu verhindern, ja fogar . mif  eigenen Truppen in den KXrieg eingriff, der die Blüte und KXraft des Ddeutfchen  KReiches auf Yahrhunderte hinaus vernichten follte. In Nordamerika, wo  Srankreich im Wettbewerb mit Spanien und England ein großes Kolonial-  reich zu gründen fuchte,  war die gleiche Politik das verhängnisvollfte Hindernis,  die ihm von der Borfehung. zugedachte Miffion erfolgreich zu er  f1i'lßl£en. Geit  i1e Seierlichkeiten Der Eatholi  en Kirche Durch welche Den .S;')é[ben un
Heldinnen DPS Oriftlichen Slaubens Die CEbren DEr Geligen UNnND Heiligen

zuerfannt verDden, eDdeufen nicht NUr glänzenDe Öffenbarungen jener beiligen-
Den Sebenstraft, 12 pin Nefensmerkmal Der IC Cbrifti E jonDdern fie
wirken zugleich IDIie bligartig erneuerfe Nilahnzeichen DEr ASergangenbheit

%p\r  xunfere Aeif: %Ja )teigen glei  am 30085 Den Sräbern Der ISorzeit LeuchtenDde
Heldengeftalten m  ’ Deren Kingen unD icjale un Drt Leichter unD fierer
in Das ASeritänDnis Des DEr Ieltgefqhehens UND In Die vberborgenen
en Der göttliqhen ZSeltregierung einführen als alle Dbilofophie Der
SGe{chichte

Ills ei{pie D  1ene Die Gelig{predhung ziDeier 91fartgrer_qruppen Q S Der -

neuzeiflichen Kirdhengefcdhichte Sran£reichs und Ameritas. %)ie eiInNe gröüßere
'zeig 119 acht HnDdianermijjiondre AuUS Der Sefell{chart e)u Die un Den

Huronen Den FanaDdi{chHen Geen Die Sehre C Drifti miıt ibrem Klutfe befiegel£
baben DIie anDere, beitehenD ausS einem VDriefter unND einem S aienbruDder Des #gleichen S)rDens, Die In Den Hugenoffenkriegen Güdfrankreichs TÜr Den tatho-
Li{chen Slauben In Den S DD jinD pf Das CEho einer Aeit
Sran£reich in epinem Dreißigjährigen KReligionskrieg 12 (Sinbeit jeines Slaubens
unND DEr “Hafion bat, Im egen|a AUTH Kömijicdhen Keich Deutfcher
Jlation, Das Eurz nacdhbher. gleichfalls in einem Dreißigjährigen KXriege, alter-
DIngs voll DIE furchtbarerer Sragit, Die CEinbheit DPs Slaubens, Die Sefchloffen
heit Der Jtfation unD DIe Unverfehrtheit jeiner Sröße verlieren vollte

%)Jas Qoiden UND Gterben jener Slaubensboten, je In Den Iigmams Der
einjamen Hndianerdörfer Der Yteuen ISSelt jei in Den maltenitarrenDden
Bergfeiten DEer Cevennen, i{t NUuL eiNe winzige I$Selle aur Dem tobenDden Nieere,

in pINem HunDdertjährigen ASeltkriege Die CScohikjalsfrage
IDUDE, Db CEuropa Fatholij c bleiben DÜPRLC protfe{tanti| D vDervDden, ob Nelf-
teile, Diejem Dienitbar, romanifch DDer angelfächfifch Yranzöfifch nglifch DDEeLr
panijch werDden (ollten. %)as $eben DPS einzelnen er{ cheintf Dabei bedeufungS-
Los, un Doch ma NUr aus Dem Y3irfen unD Soiden Der einzelnen YSertkreter
einer ache Die KXraft m  ’ Die Den amp Cag ND enf£|DHeiDdef. Ha NULr

DY£ ilt Das einzelne CSchiekfal ein propheftfi{cher ©piegel, pPin CSymbol DPS
Ausgangs.

Das gil£ unächit DDN Dem Kingen UND blutigen Untergang Der acht Fana-
Dijchen Jitartyrer. $r Sodestampr Der Dige PINZL jungen Kndianerkirche
ralt in Die Zeit DPeS ausgebenden Dreißigjährigen KXrieges, als Sran£reich UNIfer

Sührung DPS Cardinals Kichelien 1 eigenen SanDde Dem Ralvinismus bereits
Den Zodesitopß erteßt batte, in Der außern VDolitit jeDOCH alles faf, in
Deutfchland Den ©ieg Der Fatholi  en JICächte Au verhbinDdern, Ja |0gar mi£f
eigenen ruppen in Den Xrieg eingrtift, Der DIie Blüte unDd Xraft DPS Deuf{chen
Jteiches aur 3abtbuhbetfe Dinaus bernichten (ollte Sn Nordamerika,
Sran£treich 1mm N Ipftbemwerb mit ©panien un CEnglanod ein groBeSs Aolonial-
reiCH grünDden IDAL Die gleiche Volitit Das verhbängnisvollifte HinDdernis,
Die iDm DDN Der Borfehung. zugedachte JItijfion erfolgreich Afüllen.  13+* Geit



TWeltgefhichte und HMieı féenfcßiéfa[D  O  E  Z  Ya  ‚  X  A  n  0  196  ‘;'$I}3.ei'tg/e‘fé.infl.f; _h_"nb Meı  %£5ehfu6’féiaf S  4  der 9teéieruné Seinrichs IV. nämlich hatten franzöfif cbe;$5anbé[sgef  e  .IIf’ éafén‚  zuerft unter Hugenoftifcher Sührung, {päter jedoch mit Eatholifchem Kapital  und unter Eatholifcher Leitung an dem Ufer des Sorenzoftromes und in Neu-  fundland mehr voder weniger ausficdhtsreidhe Niederlaffungen gegrünDdet. Yedoch  die (Owache Unterftügung, die Neufrankreich von der Föniglidhen Regierung  des Mutterlandes erhielt, dann der rücfichtslofe Ausfchluß aller Hugenoften,  die doch den katfräftigften und begütertften Teil der Auswanderungsluftigen  ausmachten, verlangfamten die Entwiklung der Kolonie, und die benachbarten  Engländer zerftörten zu wiederholten Malen die aufblühenden Anfiedelungen  der Franzofen, Einer von den fpäteren Zlutzeugen, die in Kanada ihr Apo-  ftolat begonnen haften, mar bei einem Überfall auf Quebek gefangen und nach  England gefhleppt morden: Jean de Brebeuf, der berühmtefte von den (päteren  Blutzeugen. Doch Eonnte er vier Yahre fpäter mieder in Die neuerftandene  Kolonie zurückehren. Saft jede Flotte brachte von nun an frifche Miffions-  Fräfte. Bon ihnen widmete fih ein Teil der SGeelforge in den franzöfi{dhen  Niederlaffungen, befonders in den Städten Quebek und Montreal, während  bald andere, vor allen P. Brebeuf, Davouft und Daniel, tief in das Ynnere  8  des Landes vordrangen, um unter den Eingeborenen Hriftlidhes Seben zu be-  gründen. Schon 1625 hatte dorf, unter den wilden Algonkins, Brebeuf  f gine  Zaufbahn als Yndianermiffionär begonnen.  Sn fechsjähriger Arbeit voll furchtbarer Entbehrungen und unter beftändiger  Lebensgefahr gelang es, eine machfende Zahl von Huronen in OHriftlichen  Dörfern zu fammeln, und auf 14 Stationen wurde bereits unter den verfchie-  denen Stämmen der Yrokefen, Algonkins und Abenakis am oberen St. £o-  renz{trom, an den Fanadifchen Seen, am JMinvis, Obhio und Hudfon das Gefeß  Gottes verkünDdigt.  Da fam ein neuer Xrieg zwifdhen Srankreich und  England, der fich in die  Urmälder und Prärien der Kolonialländer verpflanzte und auch die Jndianer-  ftämme in den vernichtenden Stirudel des Haffes hineinriß. Die Jrokefen, der  mächtigite Stamm, wurden Bundesgenoffen Englands und Todfeinde der mif  K  Srankreich verbündeten Huronen. Der Haß, der die {ftammvermandten Söhne  der Wildnis entzweite, übertrug fich naturgemäß auf die Religion. Es {tanden  fih Heiden und Chriften gegenüber, wie Proteftantismus und Katholizismus  bei den Europäern. Ym Yabhre 1641 begann der blutige Bernichtungskrieg,  ein fedsundzwanzigjähriger Todeskampf der jungen Miffion. Im Blute  ibrer @ründer und Bekenner follte fie erftidt werden!  Das Auge der franzöfilhen Politik mar zu fehr durch die Ausfichten der  b  VBorherrfchaft in Curopa geblendet, als daß felbft Männer wie Richelieu und  Mazarin die ungeheuren Möglichkeiten und die gewaltige Berantworkung  hätten ermeffen Eönnen, die von der Neuen Welt auf das Fatholifche Curopa  herüberftrahlten. Hätte die franzöfifche Xrone eine ebenfo weitblidende und  opferwillige Kolonialpolitit betrieben wie Ddas von ihr bekämpfte Spanien,  hätte fie nur halb foviel Eifer bewiefen, um Neufrankreich zu [Hüßen und zu  fördern, als fie Anftrengungen machte, um das Fatholifche Habsburg zu  {cOwächen, hätte fie in der äußern Politit die Fatholifhe NReligion für gerade  fo wichtig angefehen mwie in Dder innern, {o wäre wabhrfchHeinlich Srankreich für  Nordamerika das geworden, was tatfächlich die Rolle Englands gewefen ift.DEr KRegierung Heinrichs IV. nämlich Hatten franzöfifche Handelsgef A{chaften,
zuer{t unfer bugenotfti{her SSübhrung, {päter jeDoch mit Eatboli  em KXapital
unDd unfer Fatholi  er Yeitung Dem Ufer DPS Sorenzofjtromes un in Ife1ut-
unDdlan mebr DDEL weniger ausfichtsreiche JLiederlajjungen gegrünDer. e  D
1e (Ohwace Unter/tüßung, Die Neufrankreich DDN Der Eöniglichen Kegierung
Des YNutterlanDdes erbiel£, Dann DEr rückfichtsLojeusaller Hugenoffen,
DIie DOCH Den fat£räftiaiten unD begüterfiten Seil Der Ausmwmanderungsluftigen
ausmachten, verlanglamten DIPe CEntwickung Der Rolonie, ND DIie benachbarften
Engländer zeritörfen wieDderholten “Nialen Die aufblühenDden Anfiedelungen
Der Sranzojen, Siner DDN Den päteren Hlutfzeugen, Die in S@anaDda ibhr Apo-
{tolat begonnen Datften, IDAL Dei einem Überfall auf $)uebek gerangen un nach
CEngland ge{Oleppf mDorden: Hean DPe HBrebeuf, Der berühmtejite DDN Den päteren
Alutzeugen. Doch Ponnfe DIier a  re {päter IDiIieDer in Die neuerftandene
Aolonie zurücfehren. Saft jeDe Slotte brachte DON nu Yrijche Nifions-
träfte. ISon ibnen ipiDmete Pin S eil Der Geelforge in Den franzöfifcdhen
Niederlafiungen, be{onDers In Den SftäDdten s)uebet unND Yontreal, während
bald anDere, DOL allen Hrebeuf, Davouit unD %Janiel, fier in Das Hnnere
DPS anDdes bordrangen, uUunfer Den SCingeborenen OHriftliches Seben be-
grünDden. on 1625 batfe Dorf£, unfer Den mwiLlden Algontkins, Hrebeur f gineXaufbahn als YHndianermijjiondr begonnen.
n fechsjähriger rbeit DO rurchHtbarer (Sntbehrungen unD UNIeEr beitänDdiger

Xebensgefahr gelang peine mwachtenDde > ahl DDON Hurovnen in Oriftlichen
Dörtern ZUu fammeln, un auf Otationen wmurDde bereitfs unfer Den vber]ie-
Denen Ctfämmen Der roLejen, Alaonkins un MHbenatis oberen St $20=
renzitrom, Den Fanadi{chHen ©een, SWinovis, bio UND Hudjon Das eje
Sopttes verkünDigtk.

%Ja Fam Pin Xrieg zwifchen Sranfreich un England, Der ficHh in DIe
Urmäälder unDd VDrärien Der Aolonialländer verpflanzte UnND auch Öip ndianer-
itämme in Den bernichtenden OGfirudel DPS$ [3 bineinriß. %Jie roLejen, Der
müchtig{te OCtamm, MurDen Bundesgenoflen CEnglanDds unND LoDdreinDde Der mif
$ranfreich verbünDeten Huronen. AJer Haß DEr Die ftammverwmandten ne
DEr iLDnis entfzweife, üÜberfrug {iCH nafturgemäß auf 12 NKeligion. SS itanden

Heiden un rijfen gegenüber, IDIE PDroteftantismus un Ratholizismus
bei Den Curopäern. m a  re 1641 begann Der blutige VBernichtungstkrieg,
ein fechsundzmwanzigjähriger Sodestkampf Der Jungen JICijfion m Blute
ihbrer Sründer unD® Hetenner {ollte jie erfticdt iDerDen!

%)Jas Auge DRer franzöfil Hen Dolitit IDAL ebr Durch DIie Ausfichten Der
Borherr{char in (Europa geblenDdet, als Daß (elbit Miänner iDIie Kichelienu 1n
Nazarin DIe ungebeuren NTöglichkeiten un Die gewaltige Ierantmworkung
hätten ermej{jen Eöonnen, Die DDN Der Sleuen J$Spl£ auf Das fatholijche Curopa
berüberftrahlten. Hätte Die franzöli Rrone eine eben{o weitbligende unD
opferwillige Kolonialkpolitit befrieben IDIEe Das DDN ibr bekämpfte ©panien,
hätte jie NUur balb fobviel Iyer bemwiefen, YNeufrankreich Au ihüßen unD Zzu
Y  DEr  Dern, als jie Anftrengungen madcıte, Das Fatbolifche Habsburg zu
Ihwäcen hätte jie in DEer außern Dolitit Die Fatholi{che KReligion YÜr gerade
{0 wichtig angejebhen iDIie in DRer innern, 10 mwmare wabhrf{cheinlich Sran£reicH TUr
IYordamerika Das gemworDden, IDaAS fat{ächlich Die KRole CEnglanDds gemwejen E
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Sm KXampfe gegen DaASs Haus Habsburg perlor fd)[ieß[it[j Das Haus
Bourbon ZUM unerfeglichen Cchaden TÜr sSran£freich unD Die Fatholitche ir AD N{ein ganzes Koloniaklreich in Nordamerika.

5m Hinblic Darauf {chreib£ ZHöhmer, ZIDAL nicht ohne Hronie, Die aber
DON jeinem OCtandpunkt auUS begreiflich it „Hütte SranEreich Tanada Den
Hugenotten Diten gebalten, un iDALre  oF. Den Hefulten gelungen, ihre fions-
polten Im Rücen CEnglands bis Den Hudfon Den Oijiffippi unD Den olf
DON HiCeriko borzujchieben, Dann mWare  LAf YNordamerika vielleicht DocH nicht DIe
große YNiutter Der Difjenters gemworden, onDern pin ‚athleti{qher Vorkämpfer
Soyolas’. Iln Dem Y$Silen Dazu Dat Den JSätern wabhrlich nı  cht ge-

SJer einzige Ur Den $)rDden erfreuliche CSrfolg DDN alledem it Daß
heufe HUNIer Den OÖftafuen $tapitoL 2Salbingfton auch DIe OSfafuen pines
Hefuiten unND HYefuitenfHülers Die Hüchtige Aufmerkfjamteit DeS gefchichts-
Hungrigen Jantee FÜr einen Augenblick erTEgEeN ; DIe OStafuen DEr beiden
Nänner, Die Das Sroße IHafter DPeS ISeftens, Den C ippi entDderkten un
zuerit befuhren: DPeS Iltarquette UnND DeS Quebeter Hefuitenzöglings Holief£.
Daß Diefje beiden Jenkmäler Kapitol 24Saf hington itehen ZzeIg DPuf- Z

licher als jeDe biftori{che Unterfuchung, DaRß Die ISäter in Nordamerika nicht
erreicht baben, IDAS jie bofften un mitf aller Cnergie erftrebten: nicht Das
Fatholifche Sran£reich, rür Defjen Chre un Ilacht Y0 viele ibrer beiten Se-
nojjen {Ealpiert£, er{chlagen unND geröftet wWorDden finD jonDern Das fier DPL-

a engli Iolkstum miftf Dem 'ie mebr als hunDdert e till, aber
eiden  artlich in Den Aigbwams Hudijon Winovis un A)bio
baben, bat DDN Dem Yorenzitrom, Den FanaDdiicdhen Geen unND Dem ON ippE
efiß ergriffen unD DaDdurch Die Herr{chaft LA  ber NTordamerika geficherf.”*

(Ss Mag jein, Daß gleichzeitig mf Dem Irer Yür 1P Ausbreitung DPS (S$Sliaubens
auch Der pafripfijche Oinn Den Heldenmut jJener franzöfijhen Mnoftel befeelte.
Geit Heinrich IDAr nämlich DIie nationale Hegeifterung DeS franzöfifcdhen
Yoltes mächtig geitiegen, UND Der ftolze Ikame „Neufrankreich” rür Das A INeLi-
anifche Koklonialreich (pricht Plar DDN Der Homnung, DIie man aur DIe
Sründungen Den ÜUtern Des Sorenzifromes gejeßt batte. Doch NaterlanDds-
Liebe UunND nationaler CESroberungsdrang genügen nı  HE, Die Öroßtaten jenes
Nartyrerge{hlechtes zu erflären, Dejjen Bannerfräger 2. Suni 1995 {elig-
ge{prochen IDDrCDenN {inD J$Sas fie frieb unDd mitffen in Den rößten Koiden auf-
recht erhielt, IDALC vielmehr DIie Hegeifterung TÜr Das eich CDrifti Das 10 au S-

breiten, Die $iebe Den Geelen, Die e glücklich machen mwmollten. Siaal $0queS,
Der Drei Sah DDLE feinem glorreichen Hllarfyrium in DIie HänDde Der rofejen %n

gefallen IDAL UunD währenD Dunaten barter erangen alle Jirten DDN

$uälereien, ISSunden un VBerftümmelung, Verdemütigungen un Entbehrun-
gen erDdulDdete, (cOhrieb mitf verfrüppelter Hand jeinen VProbdvinzial: bin

mit DEer S$naDde Sottes auf Diefem KXreuze, DaS Der Herrreit ent£{cOLoffen
mich in teiner Sefellichart ge{chlagen bat, leben UnD zu iterben I$ser ivürDde
Denn Dn Die gerangenen Sranzojen frölten unD ei hören Jiser IDICO Die

Oriftlicdhen UCDNEN ihre Dflichten erinnern ® ISser DIe Serangenen
unferrichten, in ren $)ualen tärken HND Die Sterbenden faufen®? 8spr irD

e %ie ejulften UHufl (Qeipzig, Teubner) 198
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DIie Rinder fauren UnND 1e Erwachfenen unfterrichten? ... Sit nicht eine be-
fondere Sügung Der göttlichen Süte, Daß Dieje rofejen mich bis Jeß£, ohne

recht wolen, Qeben erhalten baben, Damit {93) C088 meiner UnmüärDdig-
Feit bieje_niggn‚ Die ZUT ewvigen Siorie aquserwählt in? 1Im Slauben unferrichten
unDd fauren Fann? ©Geit Beginn meiner Sefangen{chaf babe ich Oon Geelen
IM Bade Der 2iedergeburt gebeiligt, RinDder, i “Ntänner ND Sreife aus
rünf ver]hieDdenen tämmen UND Oprachen Deshalb beuge ich fäglich
Rniee DDL Dem Herrn und Iater unjeres Herrın Sefu Cbrifti aur Daß eL, IDENN

jeine Chre 10 erDel Die Dläne Der Curopäer UuND Hundianer, Die mı  (03 ausS
Der Sefangenfchaft befreien un 5 RINnen rüDdern >urücführen wollen, nicht
AUT A8Sirklichkeit werbden

%)as ijt nicht Die C©prache politifcher Ddeale, Das it DIie C©prache Der Yitar-
fyrer DPS Slaubens! 2 0$ i{t Der el Der Un auS Der Urtirche, aus Den
Hriefen bl Ngnatius DDN Antiochien enfgegeniweht Der jeine SreunDe

Kom beicdhmwor, iDm nicht Die Arone DeS Hilartyriums Durch iOre HBemühun-
gen {(eine Befreiung Au rauben C IDIEe SOQUES Dachten alle anDern, 10
Der ISetferan DEr Hitiffion, Hean DP HBrebeuf Pin Jeje nicht NUr Xörper-
Eraft \onDdern auch Geelengröße, Der Aijar DEr ijfion genannf
ichütfterlich Eodesqualen, 12 bintfer Den legendenhaften Seiden Der eritenVr E  . Chriften nicht zurücjtanDden OS9 Dachke Deljen Seidensgeführte Sabriel (ale-
manft Der ibm DD  ={ Jitarterpfabhl au S zurier „Heute jinD IDIE ein Schaufpiel
geworden rür Die YsSpit Die Engel unD Die en{chen !” in aienbruDder,
“Kene Soupil Datfte 1649 DIie Heihe Der Jitarfyrer erDöirnetf unD Den Hahren
1646 1649 fielen Der Keibhe nach Die beiten un mufig]ten Der Sliaubens-
boten, auch ein Intoine Daniel, eiIN Charles arnier, ICoel Chabanel, ND
zugleich InNIE aa SOqUES IDOAL 1646 PIN anDderer aienbruDder, Hean DP La
Yande in Den S DD
m KXriege iie gefallen AYelttkriege, Der CEuropa, Mmerita

UND Altfien er)Hütfferfe Doch Die ache TÜr Die lie iItarben, IDAL 12 ache DesS
Slaubens Um DesS Slaubens IDI  len Den jie verfraftfen, baben ibre SeinDe jieS gemarfert un ermOoLrDet£ $Jas AeIGgEN 12 Umf{ftänDde iDrer Zovdesqualen UND
Die Sei{tändnife DEr roLegjen In Hrebeuf ahmten jeine Deiniger DIie
Seier DPRer aure nach inDdDem jie FoHeNDeS afjer r  ber jeinen munDenbeDdercrkten
(2oib gojjen

Semwiß iDenNn JeNE JICi{fiondäre borzüglich rür Die nafionale ache ranE£-
reichs ibr Hlut vbergofjen Dätten, 10 berDienfen ibre JYlamen 1e Cbhre DEer Un-
iterblichteit! So aber baben le größeren Kuhm als eINe OSt£tatfue
auf Dem Napitol Au 28afhingtfon ©ie iverden TÜr alle Aeiten als Sritlinge
Unfer Den Geligen, als HYllartyrer Der Urkicche Ylordamerikas genannf werDden
Auch Das IDAL PeiINeg au  ung IDenNn HZöhmer glaubte, Das $oben unD Kingen
Der Hefuiten auf Dem ameritanifchen BHoden jei vbergebens gemwejen! SJenn
geraDde Durch DIie Z28irkung Der HSefuitenmiffionen Yelordamerika it Das QanDd
Der Difjenters” gezwungen worden, Pein SanDd Der Darität werDden, namentf-
Lich jeitdem auch DIie ebemals rranzöfilhen UnND {panijchen RAolonien in Den

Y Agl Fouqueray Hıstoire de la Compagnıe de Jäsus France des OTl1-

yoX Ia SUPPTESS10H (Parıs 1925) 338 f
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55ei:ßahb Der VBereinigten Staaten DDN Nordamerika ein gefrefen Na
DDON einem OSftaate Der Union, Durch SHefuiten Der Eatholi{che Siaube Qe>» WEpflanz£ UunDd miffen unfer (remdgläubiger Bedrücung un entmwicelt
wvorDden IDACT, DDN JIitaryland ging bauptfä  i Die tatholifche HBemwegung ausS, W
als Deren Iu heufe Die Fatholi{che KXirche Iiordameritkas 2Wanz10 O2Lil-
Lionen KBefenner umrTaßt. er euchariftifche KXongreß Au Chicago bat aler
N Splt volends gezeilgt, DAaß Yelordamerika aufgehört baf, Das „LanDd Der Dif- Yo  Y

(enfers” jein
%Jie urfprünglichen »iele unND Sedantken Der götfftlicdhen IYeltregierung frefen

{chließLich imMmer IDIieDer einmal fiegreich Au Sage; un glei  am Das ©iegel
DEr Beitätigung rür genannfe ufammenhänge i1t Die Fatfache Daß DEr He
grünDder Der Hierarchie Der Iereinigten OGfaaten einer DDN Den „athleti{chen
ASorkämpfern Qoyolas“ E, XSohn Sarroll, pin Hefuif auUuS Iltarylanod, Den DIe
Aufhebung DEr Sefell{chart Hefu 1/ nach jeinem HeimatlanD zurücführfte.
S )orf IDULDE e F, ZIDAL nicht unfer -Der ne Yoyolas, aber DOCH UNLELr Dem
en DPS alten Vrdensgeiftes, pin Workämprer TÜr Das große NIork Der
Befreiung Nordamerikas DD  - politi|hen unD religiöfjen Soche Das bisber
Defjen CEntwicklung gehbemmt hatte Sohn Sarroll iit Der erite Bifchor DEr
YSereinigten OStaaten, Der erite (ESrzbifhor DDN Haltimore, Drimas unND Örgani-
afor Der nordamerikanifchen IC

%)ie MBollendung Der ziveifen Sruppe DDN Zlufzeugen rall£ in Das Xabhr 1593
Aur OSf£unDde, als DIe Deiden Hefuiten Hacques ©ales e1in Junger Zheologie-
prorellOr Der Univerlifät DUCNDN IM Departement Mrdiche, ND Der (aien-
bruDder Suillaume Saultemouche ihbren apoftolifchen Iyer mit ibrem Klute
befiegelten, batten DIie INechfjelfäle DPS Hugenoffenkrieges unD Der politifchen
ASermwirrcung in Srankreich ibren Dramatij{chen Höhepunkt erreicht: ISon Den
vier ©öhnen Heinricdhs IL haften Orei Den ron Deitiegen; DOocCH alle Drei batten
unglücklich regierf UND Finderlos geitorben. Auch Der Dbierfe obn
KXatharinas DDN )teDici IDAL, ohne (Srben bintferlajjen, jeinem aus{chwei-
renDden Soben erlegen. er Sluch Der Bartholomäusnacht (1579Q) verfolgte
Das Haus Nalois un Die S übhrer Der Fatholi  en Dartei Der Ouijen, Deren
Häupter, DD  3 QSoltke als efter Der KReligion verehrt, Dem Ntordfitahl Hein-
richs. LLL erlagen. Siur einer, DEr MNErZDO DDN MNiayenne, IDAL Dem DDe Pnf-
LONNEN UND Lag Im KXampre mitf Dem DD  Z Vapfte gebannfen X önig, bis Diejer
DOL Den S oren jeiner widerf{penftigen Haupfftadt als pfer PINeS fanatij{chen
IItönches fiel

Itach Dem oDe PFarls X DPS Shronkandidaten DEer Suifen, {ab nNnun

Das Fatholi{che Srankreich, Das jeif Dreißig Hahren 1m egen{a 5 Dem
wächlichen NVerbhalten Der RXrone, Ja in einer Mrf Bürgerkrieg Yur DIie (Sin-
heit DPS Slaubens gefämpft hatte DDI DIie überrafchende Satjache geftell£,
Daß als einziger ND ächiter legitimer cbe Der Rrone S uDmigs Des Heiligen
Das gefeierfe Haupt DEr Hugenotffen DaftanoD, Heinrich DDN abDAaArıA. 5Dn
Datte Der legte ©prollje DeS Haufes Ysalois AUM Bundesgenofjen fein
eigenes ol angenomMMen unDd {terbenD als Ilachfolklger verkünDerf.

z  if echt onnfen Dabher Die Jieugläubigen Die größten Hoffnungen begen.
KBei ibrer ESntihHloffenheit, Örganifation unD Nlachtftellung bätfte Die Fleine
Jitinderheit, Deren 3ahl fiCH aur efIDaA Pine “Oißlion belaufen mochte, unfer
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Hmftähben Ausficht baben föm1en. 8'mn&eicf; Unfer Das Zepter eines PLCD-
te{tanti{chen Herr{chers ö zwWinNgen unDd zu einem . parifätifchen ÖOtaate 5

Hon ier Sdf)te Dauerfe Diefjer Zuftand Heinrich batte fich
alle jeine Seagner behaupfef, DDCH ibren Zider{tand brechen vbermochtfe
nicht, UnND Dar  1$ 1e ia jeine S Dre Der  en pan favoyifche,
engli{che uUnND euffche Sruppen baften in Den leßgten Nabren YCDrD UND Cl
beimgefucht %er HBürgerkrieg Fonntfe in einen Religionstrieg ausarfen, Deften
CoOhreden unabfehbar DochH Sran£reich IDUrDE DDLC Dem CSchicfal
Deu  an bemwahrt, IDENN Der Sübhrer Der Hugenoftten felber Elug
IDArT, ‚e  In Herz Der aDrHei Au Ölfnen, i Die Arone ND jeinem anDde
Den Srieden ern Und fat e !

IUls Die Zlutfzeugen DDN MHubenas Unfer Den ÖOtreichen mWüfenDer Hugenvoften
Dahinfanken, ließ fich Der Jlavarreife ereifs in Der fa  en Keligion UNfer-
richften UnD, beftärtkt Durch feinen bHugenofti{dhen SreunD und ZSaffengefährten
Sully, leate Suli 15953 in Der Kathedrale OCSt-Denis DDLK Dem
Bifchof DDON Hourges Das Fatholifche Slaubensbekennfnis ab SS bedurtfe
aber noch DEr WBerhandlungen und Kämprfe DDN zıwei Yahren, ebe HeinrichI

Yak DDN allen anerkannf HND DD  =} püpitlichen Hannn gelöft, Sran£reich Den SrieDen
gegeben batte.

Sroß Dem gemwaltigen Umihmwung Der politifchen ASerhältnifje froß aller
A QSirkjamfteit Der feit 1589 beginnenDden Fatholi  en Keaktion, fCDßB Der all-

gemein empfunDdenen KXampfesmübDdigkeif UND Abneigung Jieuerungen
iDALe  LA aber weDder Heinrich noch feinem Ilachfolger u Dmwig XLl un
Deffen JYiCinifter Kichelien gelungen, Die profeftanti{ He Hewegung bis ZULTE

6 Bernichtung ZUu unferdrücen, iDenn nicht jeit Der “Citte Des 16. YahrhunDderfs
A langf{am unD {eilL, aber unaufbaltiam UnND egreich IDIe Das IsSalten Der JClatur,

eine innere Keformbemwegung Durch Das KXand gezDgen ivDAare,  L4 e DDN
Dem iviedererwmacdhenDden irer Des Alerus un DDON Der Sütigkeit Neu erftan-
Dener Yrdensgenoffenfchaften DDON Yännern un S$rauen, Deren HZeitpiel,
YsSort un Sat Das cqhriftliche YXoben bal? ungeadhntfer HZlüte bringen

e“ Sn Yothringen, Der Dikardie UND in Der Champagne, Der Saronne UunD
Den UFfern Der KRhone in Daris UND in Den unmwirtklichen Bergen Der

Cepvpennen berkünDigfen MCijfNonäre namentlich auUus Der Sefelfchaft Hefut DIe
bereitfs Im a  re 1610 in DIer Vrobdbinzen 1400 IiCitglieder zähLte UND b  ber

S£tudienanftalten verrügtfe, in Den ©chulen au DEer Kanzel ND In Der
atechefe Das e}e SDrifti

Siner DDN jenen Dredigern, 12 »eifen Den ebhr{tuhl mi DEr KXanzel DPLC-»

taufchten, IDAL Nacques Oalis, in JUNger Vrieiter als Der Diözehje Clermont,
Der feit Dem a  te 1590 der Ho  ule Des OCtädtchens DULNDN Sheologie
Lehrte. Sr IDOAL NULr ur Ausbilfe Ür  44 Die Mdventspredigten DPeS Nahres 1599
nach ubenas, Das gleichfalls 1 Deparfement Ardiche Liegt, gegangen, blieb
aber aufun DPS Souverneurs noch ur Die folgenDde Saftenzeif. Calr Fam

Daß ein Zheologieprofel{or AUum Hilartyrer IDUrDE.
Sn einem ruchtbaren Sal Der Cevennen, aur einem leinen Hügel Den PUL

Dp{chene Iultkane umgeben, Liegt Das anmufige KXreisftädtchen MHubenas. Sine
aus Dem HSahrhunDdert UND R1IN altes überragen Die YreunD-
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liden Siebel der Hüäufer, rvo'.aine eißige Q3ebö[ferxing durch eine 6lübhende
Geideninduftrie unD SEifenwerkftätten verhältnismäßigen 2850 hLitand PUL

wirbt Reine Erinnerung {pricht mebr DDN Den blutigen Sreignifjen Des Hahres
1593 als Der Sührer Der Hugenotffen ım I3ivarais, raf ChambauD, Den mitf
Baron ilbelm DON Balazuc be{dhworenen NaffenftillitanD Löglich bracH
unD A  ber Das Ctädtchen erfiel Das ibm DIie Katholiken jieben a  TE vorher ED
enfrifjjen hatten. Sn Der G£taDdt IDAL Der Sinfluß DPS Salvinismus noch
IMMer yehr ar %ie Vredigten Der Sefuiten, Die JeDEeS Hahr DDN S DUur-
NDoN hberüberkamen, baften noch Feinen volen Srfolg gehabf. Auch Sales
Defjen ASorfräge in DEr ANdventszeit jehr befucht unDd DON SreunD unND SeinD SE REgelob£ mWorDden {al in DEr Solgezeit jeine 3uhörerzahl {iCH beitänDdig
berringern, (D DAaß Den ©Ohmerpunkt jeiner FTätigkeit nach Den umliegenDden
ÜDörtern verlegte. (& IDAL Das gleiche unDdDankbare ArbeitstelD, Das )päter
fein beiliger $)rdensbruDder Sranz Kegis bearbeiten jollte nabhe Der SegenD,

Der DL Sranz DDN Sales als jJunger A)omberr unfer faufenD Sefahren UND
BHe{cdhwerden Den irrenDdDen ein nachging. Aur Dem gleiQen Schauplag,

SahrhunDderfe DOrChHer 12 fucchtbare rrLieHre Der Saldentfer ihre Ver-
beerungen angerichtet e' Iqhon rrüher DDN Den Drofefioren au S Yyon
ND DUCNDN berühmte Drediger Des Hefultenvrdens, IDIie N£fDNID Djjebin
ND SdmunD Auger, aufgefrefen.

%Jas Ilartyrium Der beiden Hefuiten in MHubenas hat al{o in feiner äußeren
(Sr{cheinung nichts Außerordentliches, auch nich£s DDN Der enffeglicdhen STragik
Der FanaDdijcdhen Blufzeugen. Auch anDdere Ytiffionäre jener Zeit DYE
aDYnlLicen Sefahren ausgefeßt unD batten, in Sran£reich (omohl als in Deutich

4LanD, nı  Dt jelten Die grö  Bten Iitighandlungen augszubhalten, IDeNN ‘ie nicht Ggar
Den S DD erliffen. GD IDurDe 1 a  e 16920 SotfffrieD Sbhelen bei aub
DDN Eurpfälzifchen Soldaten DDe gemarferf. m a  re 1631 fiel J. Ar-
nolDi bei Yerden in Die HünDde DDN neugläubigen Bauern, als DON einem
apoftolifchen Ausflug heimfehrte, unD tie ermMOrDefen Den Siaubensboten mi£t

#;barbari{cher Sraufamkeif. I Sebruar 1635 al DIe KXirche DDN ura
im Öberelfaß ein entfegliches KHlutbad, als Die Soldatesta DPS KRheingraren K  A

21912 Hefuifen UnND fieben Seelforgsgeiftliche langlam DDEe quüälte.
SS mögen Dabei immerbin politifche Keidenfchaften eine Kolle ge{pielt baben, n ADer eigenfliche Srung jener KRajferei IDAL Der Haß Die Keligion.

Hei GSalts IDAL Der einzige. m Sefolge Der feindlichen Sruppe, Die Den
Überfall auf Das abnungsloje MHubenas ausgeführ£f batte, Pamen Drei Duge-
noftifche VPrediger, Die Den $ DD Der Hefuiten verlanaten. Unter idnen befanDd

Dierre Sabat Der Furz vorber Den erfolgreichen Anoftel eINer Öffent-
lichen Dispukfakion hberausgeforDderf Datfe, feitgefegte age jeDDVCH nicht
er{chienen IDAL. Diefer u  e nNun DDLE jeinen Sefinnungsgenofjen Den mwehr-
lojen Serangenen beidhämen un (omwohl DDr EINEL ppigen STafelgefell-

MDE bei Der Dredigt ©onntag Yuhr Pr in bertigen Ausfällen
DIie Fatholi{che eDre, namentlich Die Fatholifche VBerehrung DeS Mltfar- ;
{(aframentes Los Doch ug ihn jeDdesmal Die Xrart Der aHrhDei unD d
Biffenfchaft, Die 18085 Dem YllunDde DPS Sefangenen pra Öbmobhl niemanD
Quft hatte, 1025 Durch IC orD Den HCijfionären Au verfünDigen, berlangte
Der KXaldvinijt immer ftü;mif er Deren S DD %Ja Die GCGoldaten Den ehor]am
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veriveigerfen,mußteDer Anführer jelber, ein Aödeliger au  Iı Der Umgegen®,mif
feinen Knechten unDd Dem Drediger ZUMm Henker werDden.

N3as Dem Mlartgrium Der beiden Blutzeugen DvDoan MHubenas eine be{onDere
Yiote gib£, Das iit Die {Qharfe Heftonung DeS SrunDdes, Der Die Urfache ihres
T oDdes IDITCD %Jie Firchlichen MeEtfen Nennen Daher JeENE Helden Des Slaubens
IHlartyrer Der beiligen Cuchariftie z  itf KRecht! S Jer VDriefter {omohl IDIE

jein Begleiter zeichnefen fich Durch INNIGE AnDdacht ZUM beiligen Altarfakrament
au  I ©alis batte PIN Buch x  ber Diefes Sebheimnis gef{Orieben, Das in Der
OG£funDde DPS legten KXampfes be fich frug, Das ibm aber PIN Falviniftijher Vre-
Diger enfriß %er Slaube Diefes rve Seheimnis namentlich DIie Seier
Der beiligen beDeufet Die fier/te KXluft Ie {iCH wifcdhen 12 alte fatho-

KXirche un alle Sründungen Der Keformation gelegt bat In Der Sebhre
DD  z Altarfaktrament NnD alle Religionsgefpräche ge{Heiterf, un Diefes
bat {ich 12 83y Der eUerer unver{öhnlichften gemwmanDdt£. %Jas Befennt-

.  n nıs DEr Blutfzeugen aDer, Die TÜr Den alten Slauben i Dden S DD finD
bedeutfet Yür Das Neue eitalter icht un NEeUuUe HZeitätigung Der I8abr-
Deif£. %er Damals eröffnete O©turmlauf 12 Eatholi{fche Sebhre DDN Der
beiligen Cuchariftie bat beufe Der n)ıu nach Dem aule DPS Herın laß
gemacht, UunDd Die eucharifti{che Hewegung PCENEUEL DIe NsSelt Auch Die Y)ltar-

Des AMltarfakramentes )teigen al  I Den rabern Der BergeffenGheit M
O©ie inD nicht vergebens ge{torben!
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